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PROTOKOLL VOM: 9.3.2026 
 
 
ORT: Kreishaus Grevenbroich, Kreissitzungssaal ( 1. Etage), Auf der Schanze 4, 41515 
Grevenbroich 
 
 
BEGINN:17 Uhr 
 
ENDE: ca. 19.30 Uhr 
 
 
1. Sitzung des Ausschusses für Strukturwandel und Arbeit, 18. 
Wahlperiode 
 

Die wichtigsten Punkte des Ausschusses für Strukturwandel und Arbeit vom 9. März 

2026 betreffen mehrere Schlüsselprojekte und deren Finanzierung im Rahmen des 

Strukturwandels im Rhein-Kreis Neuss (pp. 3, 6). 

 

Wichtige Projekte und Themen: 

 

 foodineum (Launchcenter für die Lebensmittelwirtschaft): Dieses 

Kooperationsprojekt mit der Hochschule Niederrhein zielt darauf ab, Expertise 

und Netzwerke zu bündeln, um die Lebensmittelwirtschaft im Rheinischen 

Revier zukunftsfähig aufzustellen (p. 24). Es hat eine Laufzeit bis Oktober 2028 

und wird durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie sowie das 

Land NRW gefördert (p. 24). 

 Weiternutzung der RWE-Ausbildungsstätte Gustorf: Eine vom Fraunhofer 

IAO erstellte Potenzialanalyse empfiehlt eine kombinierte Nachnutzung 

als „RevierCampus Metall & Elektro Gustorf“ (pp. 33, 37). Der Standort soll 

als Verbundausbildungszentrum für KMUs, als Plattform für zukunftsgerichtete 

Qualifizierung und als Brücke für neue Fachkräfte dienen (p. 38). 

 Rhine-Tech Nexus (RTN): Das Projekt entwickelt den Rhein-Kreis Neuss zu 

einem integrierten Deep-Tech-Standort für Rechenzentren, Halbleiter, KI und 

Quantentechnologien (p. 29). Es befindet sich in Phase 1 (bis 2030) und 
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beinhaltet unter anderem das Projekt "Coal2Cloud" (Transformation des 

Kraftwerks Frimmersdorf) (pp. 26, 29). 

 Tourismusprojekt "R(hein) ins Revier": Ziel ist die Entwicklung des Rhein-

Kreises Neuss zu einer attraktiven, nachhaltigen und überregional 

wahrgenommenen Tourismusdestination (p. 28). Nächste Schritte sind eine 

interkommunale Kooperationsvereinbarung und die Entwicklung von 

Masterplänen (p. 28). 

 Haushaltsentwurf 2026: Die Unterlagen geben einen Überblick über die 

Haushaltsplanungen für den Strukturwandel. Für 2026 ist ein Gesamtaufwand 

von rund 3,57 Millionen Euro im Strukturwandelbudget geplant, mit 

erheblichen Mitteln für Studien, externe Dienstleistungen und spezifische 

Projekte wie den Wasserstoff-Hub (pp. 21, 23). 

 Schriftführung: Es wurde beschlossen, Frau Verena Philipsen und Herrn 

Michael Albrecht als Schriftführung für den Ausschuss zu bestellen (p. 9). 

 

Vertiefte Projektdetails 

 

 Revier Campus Metall & Elektro (ehem. RWE-Ausbildungsstätte Gustorf): 

o Ziel: Sicherung der gewerblich-technischen Fachkräftebasis, 

insbesondere zur Entlastung von KMU (pp. 33, 41). 

o Konzept: Drei stufenweise kombinierte Szenarien: 

Verbundausbildungszentrum, Transformationszentrum für digitale 

Kompetenzen und Qualifizierungsbrücke für Quereinsteiger (pp. 33, 43). 

o Status: Die Potenzialstudie des Fraunhofer IAO empfiehlt den 

Weiterbetrieb aufgrund hohen Bedarfs; Fragen der Trägerschaft und 

langfristigen Finanzierung müssen noch geklärt werden (pp. 33, 38). 
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 Rhine-Tech Nexus (RTN) & Coal2Cloud: 

o Inhalt: Aufbau eines Ökosystems für KI, High Performance Computing 

und Halbleiter (p. 29). 

o Standort Frimmersdorf: Ein europaweites Ausschreibungsverfahren für 

das Kraftwerksgelände startete 10/2025; die Vergabe ist für 09/2026 

geplant (p. 26). 

 foodineum (Launch-Center Lebensmittelwirtschaft): 

o Maßnahmen: Umbau einer Immobilie am Markt in Neuss inklusive 

Technikum und Aufbau eines Innovationskerns für die 

Entwicklungsforschung (p. 24). 

 Innovation Valley Garzweiler: 

o Fokus: Vernetzung von Unternehmen in Innovationsclustern und 

Schaffung von Reallaboren für Wohnen und Arbeiten; ein Folgeprojekt 

wird aktuell beantragt (p. 25). 

 

 

Finanzielle Aspekte (Haushaltsentwurf 2026) 

Der Haushaltsansatz für den Bereich Strukturwandel sieht für 2026 substantielle 

Investitionen vor: 

Bereich / Projekt Geplanter Aufwand 2026 Ausblick 2027 (Plan) 

Gesamtaufwand Strukturwandelbudget 3.569.490 € 4.248.995 € 

H2-Roadmap (Wasserstoff-Projekte) 650.000 € 1.500.000 € 

foodineum (LCL) 779.568 € 732.589 € 

Halbleiterstudie & Umsetzung 300.000 € 500.000 € 
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FACHKRÄFTEplus@RKN (inkl. RWE-Studie) 250.000 € 200.000 € 

Tourismus "Rhein ins Revier" 250.000 € 200.000 € 

Strukturwandelumsetzungsgesellschaft 200.000 € 500.000 € 

 

 

Wichtige Kennzahlen zur Finanzierung: 

 Zuschüsse: Der Bund plant Zuschüsse in Höhe von 2,44 Mio. € für den 

Strukturwandel im Jahr 2026 (p. 15). 

 Ermächtigungsübertragungen: Aus Vorjahren werden ca. 2,12 Mio. € nach 

2026 übertragen, um die Finanzierung der laufenden Projekte zu sichern (p. 

23). 

 Eigenanteil: Der Anteil an der Kreisumlage für diese Maßnahmen wird mit 

einem Faktor von 0,2479 (entspricht ca. 2,23 Mio. €) berechnet (p. 23). 

In den Sitzungsunterlagen werden verschiedene Zuschüsse, Förderungen und 

Förderquoten für die zentralen Strukturwandelprojekte im Rhein-Kreis Neuss 

aufgeführt. 

Hier ist die detaillierte Aufstellung der finanziellen Zuwendungen durch Bund und 

Land: 

 

Übergreifende Haushaltsförderung (2026) 

 Zuschüsse vom Bund zum Strukturwandel: Für das Haushaltsjahr 2026 sind 

insgesamt 2.440.000 € als Ertrag aus Bundesmitteln eingeplant (pp. 15-16). 

 Ermächtigungsübertragungen: Aus dem Vorjahr werden 

zusätzlich 2.123.271,58 € an bereits bewilligten Fördermitteln nach 2026 

übertragen (p. 23). 
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Projektspezifische Förderungen 

Projekt Fördergeber Fördersumme / 

Quote 

Details 

foodineum (LCL) BMWK* & Land 

NRW 

2.484.299,46 

€ (Gesamt) 

Davon entfallen auf 2026 

ca. 721.100 € an Erträgen (pp. 

19, 24). 

Innovation Valley 

Garzweiler 

BMWK* & Land 

NRW 

90 % 

Förderquote 

Das Initialprojekt (bis 08/2026) 

umfasst ca. 21.364 € Bundes-

/Landesmittel (pp. 19, 25). 

Strukturwandelmanager Bund / Land 98.073,62 € (für 

2026) 

Förderung der Personalkosten für 

das Management (p. 19). 

Schloss Dyck KoMoNa-

Förderung 

100.000 € (für 

2026) 

Übernahme des Eigenanteils 

durch den Kreis im Rahmen der 

Bundesförderung (p. 21). 

Wasserstoffhub RKN Rheinland e.V. 133.791,67 € (für 

2026) 

Förderung für den Wasserstoff-

Hub (p. 21). 

verotera (Start-up) Halbleiterbranche 2.974,95 € Kleinteilige Projektförderung (p. 

21). 

*BMWK = Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (in den Unterlagen teils 

noch als BMWi bezeichnet) (pp. 24-25). 

Projekte ohne aktuelle Förderung (Stand 03/2026) 

Bei einigen Projekten befinden sich die Förderanträge noch in der Vorbereitung oder 

Planung: 

 Coal2Cloud (Frimmersdorf): Aktuell keine Förderung; Beantragung parallel 

zum Ausschreibungsverfahren geplant (p. 26). 
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 Tourismus „R(h)ein ins Revier“: Aktuell keine direkte Projektförderung 

ausgewiesen (p. 28). 

 FACHKRÄFTEplus@RKN: Aktuell keine Förderung; Finanzierung über 

Kreismittel (p. 27). 

 Rhine-Tech Nexus (RTN): Förderung ist für die weiteren Phasen geplant (p.) 

 
 
Protokollant: Markus Roßdeutscher 
     
    
     


